
Straelen | Wir laden Sie ein



 Hier schlägt das Herz von Straelen: der Marktplatz  Die Grüne Couch steht wahrhaftig vor dem Rathaus und ist etwa 4,50 Meter breit, 1,70 Meter hoch 

und 2,20 Meter tief. Die Idee für die Couch entstammt einem Werk des Schweizer Künstlers Daniel Spoerri  Der romantische Stadtkern ist liebevoll saniert
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Herzlich willkommen in Straelen

Schön, dass Sie sich für Straelen interessieren. Alles im grünen Bereich – so lautet unser Motto. Das können 
Sie ruhig wörtlich nehmen. Eingebettet in die malerische Landschaft des Niederrheins, im größten geschlos-
senen Gartenbaugebiet Europas, liegt unser Straelen. 

Die einmalige Lage in der Euregio Rhein-Maas-Nord macht Straelen zum perfekten Ausgangspunkt, um auf 
Entdeckungsreise in dieser „Region ohne Grenzen“ zu gehen. Trotz ihrer langen Geschichte ist Straelen 
eine junge und moderne Stadt. Ein Spaziergang durch den sanierten Stadtkern macht das deutlich. Er 
lädt ein zum Einkaufsbummel und zum Besuch eines der gemütlichen Lokale. Ebenso reichhaltig ist das 
kulturelle Angebot in Straelen. 

So wie sich Tradition und Moderne in Straelen verbinden, lassen sich hier Jung und Alt gerne nieder. Kein 
Wunder – auch was Wohnen, Arbeiten und Freizeit anbelangt, ist in Straelen alles im grünen Bereich. 

Viele spannende Facetten erwarten Sie in Straelen. Auf den folgenden Seiten können wir Ihnen nur einen 
ersten Eindruck davon vermitteln. Wir hoffen, dieser Einblick macht Lust auf mehr. Wir freuen uns auf Sie. 

Jörg Langemeyer
Bürgermeister

„Die Grüne Couch ist zum Wahrzeichen 

geworden und vermittelt Wohlgefühl. Straelen 

verbindet, Straelen hat Wohlfühl-Atmosphäre, 

Straelen ist eine naturnahe Stadt. Für all das 

steht die Grüne Couch. “

Jörg Langemeyer, Bürgermeister
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Straelen verbindet

Wie heißt es so schön: Der erste Eindruck entscheidet. Und schon hier weiß Straelen zu über-
zeugen. Vorbei an den weiten grünen Wiesen, Feldern und Wäldern, typisch für die nieder-
rheinische Landschaft, geht die Anreise. Durch die zentrale Lage der Stadt ist man hier genau 
richtig, um diese Region für sich zu entdecken – mit dem Auto, zu Fuß, per Fahrrad oder, wie 
man hier zu sagen pflegt: „per Fiets“. Die Stadt liegt verkehrsgünstig und bietet ein ausgedehntes 
Wander- und Fahrradwegenetz. 

Egal, von welcher Richtung man sich dem Ort nähert: Die vielen Gewächshäuser, die den 
Ort wie ein Kranz umsäumen, fallen sofort ins Auge. Wer mag, kann bei einer Führung zum  
Thema Gartenbau auf „Erlebnistour“ gehen. Durch die Lage an der A40 ist die Stadt ein be-
liebter Gewerbestandort. Vom Stadtrand aus hat man einen wunderbaren Blick auf die Silhouette  
Straelens, die bestimmt wird von der Pfarrkirche St. Peter und Paul. Auch der Platz vor der 
Kirche ist besonders reizvoll. So reizvoll wie der gesamte historische Stadtkern. 

Die alten Häuser, idyllischen Plätze und Kirchen werden gehegt und gepflegt. Historische  
detailreiche Fassaden und neue Gebäude bilden ein gelungenes Zusammenspiel aus Tradition 
und Moderne. Dazwischen finden sich immer wieder liebevoll angelegte Blumenbeete – so 
wie es sich für eine Blumenstadt gehört. Das älteste Gebäude am Ort ist das Stadtarchiv. Es  
hat mehr als 450 Jahre auf dem Buckel. Mehr als einen Blick wert ist auch das Europäische Über-
setzer-Kollegium, weltweit das einzige internationale Arbeitszentrum für literarische Übersetzer. 

„Der Spielplatz an der Walbecker 

Straße, der ist bei unseren Kindern 

der Renner. Besonders das Kletter-

gerüst ist gefragt.“

Louisa, Gabi, Tim und Daniel Heghmann 

aus Straelen 
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 In Straelen ist immer was los – und ganz besonders viel beim Stadtfest im Sommer  Nicht ohne Grund erhielt die Stadt 2005 

Gold im Wettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“  Typisch für den Niederrhein sind die vielen alten Windmühlen, wie die im Ortsteil 

Herongen, eingebettet in die waldreiche Landschaft der „Buschberge“  Rund 70 Paare geben sich hier jedes Jahr das Ja-Wort: die 

Hochzeitskapelle im Naherholungsgebiet „Paesmühle“
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Gut zu wissen!

Straelen wird „Strahlen“ gesprochen. Wer 
das weiß, hat bei den Straelenern von Beginn 
an einen Stein im Brett. Der Name Straelen 
geht auf die „Ritter von Straelen“ zurück. Sie 
verwalteten im zwölften Jahrhundert den Ort 
und hatten einen Strahl (Pfeil) im Wappen. 

 Die katholische Pfarrkirche St. Peter und Paul  Das Europäische Übersetzer-Kollegium ist das einzige seiner Art. Jährlich treffen sich hier mehr als 750 

literarische Übersetzer zum gemeinsamen Arbeiten  Anziehungspunkt im Winter: der festliche Weihnachtsmarkt  Typisch für den Niederrhein: weite grüne 

Wiesen und Felder
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Es beherbergt eine Bibliothek mit mehr als 110 000 Bänden in 
mehr als 275 Sprachen. Wem der Sinn nach einem Einkaufs-
bummel steht, dem sei die Altstadt empfohlen.

Straelen ist eine junge, bürgernahe und familienfreundliche 
Stadt. Freundlichkeit, Offenheit und damit verbunden eine 
ordentliche Portion Herzlichkeit und Gastfreundschaft: Diese 
Eigenschaften zeichnen den echten Straelener aus. Ein Beleg 
dafür ist das gute Verhältnis zu den niederländischen Nach-
barn. Ebenso wichtig sind die Städtepartnerschaften zu Bayon 
(Frankreich) und Strzelin (Polen). 

Das Herz der Stadt schlägt auf dem Marktplatz. Und hier steht 
auch ein weiteres Wahrzeichen: der Marktbrunnen. Seine 
Figuren symbolisieren die Geschichte und das gesellschaftliche 
Leben Straelens: Es sind Bischof, Blumenmädchen, Schützen- 
offizier und Clown. Schützenoffizier und Clown erinnern 
an die Tradition der Schützenfeste und des Karnevals. Wer 
jedoch glaubt, dass der gesellige Straelener nur dann feiert, 
irrt. Ob das Stadtfest im Sommer oder das Musikfestival 
„Straelen Live“, beste Stimmung ist in Straelen immer garan-
tiert. ■

„Mein Lieblingsort in Straelen 

ist der Marktplatz. Dort sind 

nette Leute und nette Lokale. Er 

ist gemütlich und ganz einfach der 

Mittelpunkt unserer Stadt.“

Helga Kwintenberg, Schützenkönigin

„De Prummenhoek, wo ich wohne, 

das ist mein Lieblingsort. Gerade 

auch wegen der tollen Nachbar-

schaft dort.“

Matthias Drießen, Schützenkönig
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Straelen macht Spaß

Zu Lande, zu Wasser und in der Luft? Per Auto, mit dem Rad, 
lieber zu Fuß oder mit dem Kanu? Tradition und Geschichte oder  
Modernes? Alles ist machbar in Straelen. So oder so – die Wege 
sind immer kurz. Entweder im wahrsten Sinne des Wortes 
oder kurzweilig, weil es immer etwas zu sehen gibt. Das gilt 
für die Stadt mit ihren alten Bürgerhäusern und verwinkelten 
Gassen wie für das ansprechende Umland. 

Dank der verkehrsgünstigen Lage, ganz in der Nähe des Flug-
hafens Weeze, und der guten Autobahnanbindung ist schon 
die Anreise entspannt. Tipp für Autofahrer: Parkplätze gibt es 
in Straelen ausreichend und kostenlos. Ein Grund mehr, den 
Wagen einfach mal stehen zu lassen. Zum Beispiel für einen 
Stadtrundgang, den Besuch der Märkte oder stimmungsvollen 
Veranstaltungen, die regelmäßig stattfinden.

Die Straelener feiern die Feste, wie sie fallen. Im Frühjahr 
treffen sich alle zwei Jahre die „Jecken“ zum bunten Kar-
nevalszug. Das Stadtfest lockt jeden Sommer tausende Be-
sucher. Im Herbst sind Schützenfest und Kirmes angesagt.  





„Weil es so schön romantisch dort 

ist, deshalb sind wir gerne an der 

Paesmühle.“

Jasmin und Petra Wagner mit Hündin 

Emma, Gäste in Straelen
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 Auf mehreren beschilderten Skater-Routen kommen Inline-Skater auf ihre Kosten  Nicht nur Treffpunkt für Reisemobilisten: Der Wohnmobil-Stellplatz 

am Schwimmbad wasserstraelen ist auch ein guter Ausgangspunkt für eine Radtour in die Umgebung  Volles Haus in der Stadthalle, die ein vielfältiges Veranstal-

tungsprogramm zu bieten hat  275 Kilometer Radweg haben Straelen und Umgebung  Der Reit- und Fahrverein Straelen veranstaltet regelmäßig spannende 

und hochkarätig besetzte Turniere  Treffpunkt für Trödelfreunde: der wöchentliche Schnäppchenmarkt in den Sommerferien

Ausgezeichnet!

Auch eine beeindruckende Trophäensammlung 
hat Straelen vorzuweisen. Dazu zählen unter 
anderem: Im Wettbewerb „Unsere Stadt blüht 
auf“ sichert man sich 2001 und 2005 Gold. 
2009 erhält die Wirtschaftsförderung den 
„Best-Practice“-Preis „ERFOLG“ vom Bun-
desverband Deutscher Unternehmensbera-
ter (BDU e.V.). 
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 Knotenpunkt Straelen: Die einmalige Lage in der Euregio Rhein-Maas-Nord macht die Stadt zum perfekten Ausgangspunkt für eine Entdeckungstour per Rad 

 Sport und Spaß im kühlen Nass bietet das Schwimmbad wasserstraelen  Alte Herrensitze wie Haus Coull erinnern an die Tradition des Niederrheins  Vom 

Wasser aus kann man Straelen bei einer Paddeltour auf der Niers entdecken  Beachhandball als sportliche Demonstration Straelens beim Stadtfest  „Stroele 

Helau!“ heißt es bei den Jecken im Karneval
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Der Weihnachtsmarkt ist Anziehungspunkt im Winter. Auch sonst ist immer etwas 
los – Märkte, Lesungen, Konzerte.

Wer die Umgebung erkunden möchte, kann das auf 275 Kilometern ausgeschilderten 
Radwegen tun. Die „Agro-Route“ führt durch Straelen, Geldern und die Gemeinden 
Arcen, Lomm und Velden. Sie ist Bestandteil der grenzüberschreitenden Freizeit- 
region und eigenen Route namens „Fossa Eugeniana“. Straelen ist eben auch „ein Stück 
Europa“. An die Geschichte und Tradition des Niederrheins erinnern die vielen alten 
Herrensitze auf dem Weg. Touristische Highlights: Burg Vlaßrath und Haus Coull.

Mindestens genau so gut unterwegs ist man zu Fuß. Straelen liegt sogar am Jakobs-
weg. Keine Sorge, auch wer nicht gleich den ganzen Pilgerweg gehen möchte, kommt 
in Straelen auf seine Kosten. Gute Möglichkeiten bietet das ausgedehnte Wander-
wegenetz im Naturpark Schwalm-Nette. Direkt vor den Toren der Stadt beginnt 
das Naherholungsgebiet „Paesmühle“ mit dem Naturdenkmal „Sieben Quellen“. Ein 
romantisch-idyllisches Bild bietet hier die Hochzeitskapelle des Standesamtes. 

Ebenso auf ihre Kosten kommen die Inline-Skater. Mehrere beschilderte Skater-
Routen, je bis 25 Kilometer lang, gibt es in der Region. Auch die 60 Kilometer lange 
„Fossa Eugeniana“ ist bestens befahrbar. Das gilt ebenfalls für die Niers – und 
zwar mit dem Boot bei einer Paddeltour. In die „Fluten stürzen“ kann man sich im 
Schwimmbad wasserstraelen. ■

„Wir fahren oft in der Umgebung 

von Straelen. Da präsentiert sich die 

Natur so wunderbar vielfältig.“

Jakob Hünnekens (rechts), 

Seniorengruppe Fahrradfahrer

„Die Strecke rund um Straelen 

über Kastanienburg und Wester-

broek fahre ich sehr gern. Sie ist 

anspruchsvoll und landschaftlich 

sehr schön.“

Matthias Stienen (sitzend), 

Skatergruppe Straelen
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Hier wächst Zukunft
 
Haben Sie schon mal darüber nachgedacht, woher wohl die schönen Blumen in Ihrer Vase stam-
men? Oder der knackige Salat auf Ihrem Teller? Nach einem Besuch in Straelen wissen Sie es. „Alles 
im grünen Bereich“, „Bauch der Region“ oder einfach nur „die Blumen- und Gemüsestadt“ – damit 
ist ein- und dasselbe gemeint: Straelen ist ein Zentrum des Gartenbaus. Die 16 000-Einwohner-
Stadt liegt mitten im größten zusammenhängenden Gartenbaugebiet Europas.

Nirgendwo in Deutschland werden mehr Blumen und Gemüse vermarktet als hier. Allein im Stadt-
gebiet gibt es 313 Betriebe für Gartenbauerzeugnisse. Die größte Blumenversteigerung Deutsch-
lands findet sich in Straelen. Keine Frage – jede Menge beeindruckende Superlative. Aber was  
genau bedeuten sie für die Stadt und die Menschen, die hier leben? Betriebe, innovative Techno-
logien und die Menschen dahinter – das alles kann man entdecken bei einer „Erlebnistour“ zum 
Thema Agrobusiness. Informativ und unterhaltsam bringt die „Agro-Metropole“ damit Besuchern 
eines ihrer wichtigsten wirtschaftlichen Standbeine näher. Tourismus der besonderen Art.

Die Gartenbau-Tradition Straelens beginnt 1910 mit der Gründung eines Obst- und Gartenbau-
vereins. Nur vier Jahre später findet die erste deutsche Gemüseversteigerung nach holländischem 
Vorbild statt. Während zu Beginn hauptsächlich Gemüse vermarktet wird, gewinnt der Anbau 
von Schnittblumen später immer mehr an Bedeutung. 1953 werden in der Gemüseversteige-
rungshalle erstmals auch Blumen verkauft – eine deutsche Premiere. Seitdem gibt es das bunte 
Spektakel nahezu täglich. 

„Ich liebe es, mit dem Fahrrad oder mit den 

Bustouren an den Gemüsefeldern und den 

Blumentreibhäusern vorbeizufahren. Bei dieser 

Farbenpracht geht einem so richtig das Herz 

auf.“

Hans-Hermann Hüßmann, Begleiter der Agro-Touren 

„Ich gehe gern mit unserer Familien-Hündin 

Paula durch die sanddünenähnliche Landschaft 

am Witte Berg.“

Karola Gatzweiler, Blumenhändlerin
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 Spannendes Highlight: Die größte Blumenversteigerung Deutschlands findet jeden Werktag in der Veiling Rhein-Maas statt

 Hier wächst, was lecker schmeckt: Gartenbau in Straelen aus der Vogelperspektive  Ein Erlebnis für Groß und Klein sind die 

Agro-Touren  Allein im Stadtgebiet gibt es 313 Betriebe für Gartenbauerzeugnisse
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 Die vielen Gewächshäuser in und um Straelen sind aus der „Agro-Metropole“ nicht wegzudenken  Der Anbau von Schnittblumen und deren Vermarktung 

sind ein wichtiges wirtschaftliches Standbein  In Straelen kommt immer alles erntefrisch auf den Tisch  Im Gartenbauzentrum Straelen wird intensiv zu aktuellen 

Gartenbau-Themen geforscht  Die Agro-Touren sind ein Erlebnis der besonderen Art. Vom Anbau über die Vermarktung bis zur Verarbeitung kann man dem 

Weg der Gartenbau-Produkte folgen

Gartenbau-Dimensionen

Rund 450 000 Stapelwagen mit Schnittblumen 
werden auf dem Versteigerungsgelände in 
Straelen jährlich verkauft. 2 000 Gärtnereien 
finden sich am Niederrhein und 7 000 Hek-
tar Produktionsfläche, davon 560 unter Glas.  
zwei Millionen Quadratmeter groß ist allein in 
Straelen die Fläche mit Gewächshäusern. Bei  
einer Tour zum Thema Agrobusiness werden  
die Dimensionen des Gartenbaus erlebbar.
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Mittlerweile findet sich das prächtige Blumenmeer in der 
Versteigerungshalle der Veiling Rhein-Maas. Jeden Werktag 
gibt es hier die größte Blumenversteigerung Deutschlands. 
Ein spannendes Highlight – nicht nur für Gartenfreunde. 
Mehr als 600 Kunden haben auf der Tribüne Platz. Allein an 
einem Geschäftstag werden bis zu 2 500 Blumenwagen ver-
steigert. Acht Uhren sind parallel im Einsatz. Bei einer Rund-
fahrt über das Gelände der Veiling Rhein-Maas, dem Zu-
sammenschluss der Versteigerungsorte Herongen, Lüllingen  
und Venlo, werden die Dimensionen der Vermarktung 
schnell deutlich. 

Im Rahmen der Agro-Touren kann man die gesamte Ent- 
stehung der Produkte nachvollziehen: vom Anbau auf dem 
Feld und im Gewächshaus über die Vermarktung bis hin zur 
Verarbeitung. Denn auch namhafte Industriebetriebe haben 
sich in Straelen niedergelassen. Dazu gehört zum Beispiel 
das Unternehmen bofrost*, Direktvertrieb von Tiefkühl-
kost. Produkte der Firma Kühne, Hersteller für Senf, Essig 
und Sauerkonserven, sowie von Bonduelle, Anbieter von 
Gemüse und Salaten, kennt nicht nur in Deutschland jedes 
Kind. ■

„Ich bin besonders gern da, wo 

ich wohne: in Vorst. Hier, genauso 

wie in Straelen, wohnen viele nette 

Leute, die noch so richtig gut  

zusammenhalten.“

Sven Kreisig, Gärtnermeister

„Ich sitze gern auf dem Markt-

platz. Dort kann man sich schön 

entspannen und wunderbar Leute 

beobachten.“

Anneliese Vehreschild kauft gern in 

Straelen ein
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Wir freuen uns auf Sie

„Wo gefeiert wird, da lass dich ruhig nieder“ – so lautet abge-
wandelt ein bekanntes Sprichwort. Wer sich das zu Herzen 
nimmt, der belässt es nicht nur bei einer kurzen Stippvisite, 
sondern nimmt sich ein wenig mehr Zeit, um die geselligen 
Straelener kennen zu lernen. 

Zum Beispiel bei einer typisch niederrheinischen Mahlzeit aus 
Spargel mit Schinken, Kartoffeln und Butter, dazu ein Altbier 
oder einen trockenen Wein. Das gibt es andernorts zwar 
auch, aber knackig und erntefrisch wie hier am Niederrhein 
schmeckt es eben noch ein wenig besser. 

Viele nette Kneipen und feine Restaurants in den liebevoll  
sanierten Häusern, zum Teil ein wenig versteckt in den Gassen, 
laden in Straelen ein. 

Etwas außerhalb gelegen, aber mindestens genauso gemüt-
lich: zahlreiche idyllische Bauerncafés, die typisch sind für die  
Region. Spätestens in einem der einladenden Lokale kann man 
sich der Gastlichkeit der Straelener nicht entziehen. 

 Vom schicken Landhotel bis zur Pension reicht das Übernachtungsangebot  Auf dem historischen 

Marktplatz laden viele nette Kneipen ein

„Auf der Bank am Oberweg, da 

mache ich gerne Rast bei einer 

Fahrradtour. Oft habe ich dann ein 

Buch dabei und lese dort eine halbe 

Stunde.“

Angelika Hoffmann, Hotelinhaberin und 

DEHOGA-Vorsitzende Kreisgruppe Kleve
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 Vom schicken Landhotel bis zur Pension reicht das Übernachtungsangebot  Auf dem historischen 

Marktplatz laden viele nette Kneipen ein

Für jeden Geschmack ist etwas dabei: ob gutbürgerliche nie-
derrheinische oder internationale Küche, ob Bier oder Wein. 
Und eines ist immer sicher: In Straelen kommt alles frisch auf 
den Tisch. Direkt angeliefert von den Bauern aus der Umge-
bung. Genau so, wie es sich für eine Gemüseanbau-Stadt eben 
gehört.

So vielfältig wie das Freizeit- und Erholungsangebot der Stadt, 
so präsentieren sich Gästen die zahlreichen Übernachtungs-
möglichkeiten. Auch hier gilt: Ob junge Familie, Pärchen, Single 
oder gleich eine ganze Reisegruppe – in Straelen kommt jeder 
gut unter. Von der kleinen gemütlichen Pension bis hin zum 
schicken Landhotel reicht das Übernachtungsangebot. Klar, 
auch ein Urlaub auf dem Bauernhof oder in der Ferienwohnung 
ist möglich. Lassen Sie es sich doch einfach mal ein paar Tage gut 
gehen in Straelen!

Eine aktuelle Übersicht über das Gastronomie- und Übernach-
tungsangebot der Stadt gibt es unter www.straelen.de. Hier 
finden sich auch jede Menge praktische Informationen über 
Historie und Aktuelles sowie alle wichtigen Kontaktdaten. Ein 
Facebook-Profil hat die Stadt selbstverständlich auch. ■

„Für mich ist unser Marktplatz ein 

ganz besonderer Ort. Er hat Flair 

und gerade sonntags gibt es hier viel 

zu sehen.“

Heinz-Gerd Fleuren, Stadtführer
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 Tipp für alle, die Ruhe und Entspannung suchen: das Thermalbad der niederländischen Nachbarstadt Arcen  Schloss Haag in 

Geldern stammt aus dem 17. Jahrhundert und zählt zu den bedeutendsten Wasserschlössern am Niederrhein. Der Hof der Vorburg 

kann besichtigt werden  Die Krickenbecker Seen mit dem Schloss Krickenbeck in Nettetal sind eines der ältesten Naturschutz-

gebiete in Nordrhein-Westfalen

Region ohne Grenzen

Nicht nur in Straelen ist immer etwas los – 
auch in der Umgebung. Der Ort ist optimaler 
Ausgangspunkt, um die grenzübergreifende 
Euregio Rhein-Maas-Nord kennen zu lernen. 
Abstecher, zum Beispiel in die Gemeinden  
Arcen, Geldern und Nettetal, lohnen sich! 
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Straelen ist bunt, vielfältig, abwechslungsreich und spannend. Genauso wie die Straelener Bürgerinnen und Bürger
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Daten, Zahlen und Fakten

1064 Erste urkundliche Erwähnung.
1236 Der Strahl (Pfeil und als Namensgeber der Stadt) wird im Wappen der Ritter von Straelen geführt.
1342 Straelen wird erstmals als Stadt erwähnt.
1428 Herzog Arnold von Geldern bestätigt die Stadtrechte.
1626 Baubeginn des Kanals „Fossa Eugeniana“ als Rhein-Maas-Verbindung (nie fertiggestellt).
1910 Gründungsversammlung des Straelener Obst- und Gartenbauvereins. 
1953 Erste Blumenversteigerung, Beginn des Blumen-Anbaus in Straelen.
1969 1. Kommunales Neugliederungsprogramm in NRW. Die Stadt Straelen in ihrer aktuellen Form entsteht.  
 Beginn der Stadtkernsanierung.
1973 1. Preis im Landes- und Bundeswettbewerb „Bürger, es geht um deine Gemeinde“.
1975 2. Kommunales Neugliederungsprogramm in NRW. Straelen wird mit den Kreisen Geldern und Rees 
 zum Großkreis Kleve zusammengeschlossen. 
1978 1. Preis im Landeswettbewerb „Stadtgestalt und Denkmalschutz im Städtebau“. 
 Gründung des Europäischen Übersetzer-Kollegiums Straelen e.V..
1992 Abschluss der Stadtkernsanierung. 650-Jahrfeier der Stadt.
2001 Gold für Straelen im Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“. Die Grüne Couch wird vorgestellt.
2005 Gold für Straelen im Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“.
2009 Der „Best-Practice“-Preis „ERFOLG“ vom Bundesverband Deutscher Unternehmensberater e.V. 
 geht an die Straelener Wirtschaftsförderung.
2012  Straelen präsentiert sich im NRW-Pavillon auf der Floriade in Venlo. 
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Stadt Straelen
Tourist-Information
Rathausstraße 1
47638 Straelen

Tel.: 0 28 34/702-212
Fax: 0 28 34/702 55-212
Mail: tourismus@straelen.de
Web: www.straelen.de

Mit freundlicher
Unterstützung




